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Deutſches Reich
In Sachen der uiſeſche Werthanlagen ſchreiben heute

die öffiziöſen Berl Pol Nachr
Die Haltung der Offiziöſen der Haute Finance legt uns die

Verpflichtung auf immer und immer wieder auf die an dieſerStele bereits mehrfach erörterte Frage über die Sicherheit der
ruſſiſchen Werthanlagen in Deutſchland zurückzukommen Die
Vertheidiger des ruſ iſchen Kredits benutzen nämlich mit charak
teriſtiſcher Rührigkeit jede auch die geringſte Pauſe in der
Polemit um einſtimmig als ob ſie einem ausgegebenen Loſungs
worte gehorchten zu erklären die ihnen ſo unbeguemen Aufs
klärungen die ſie als unerklärliche Angriffe bezeichnen
hätten nun ihr Ende erreicht und alles würde in kürzeſter Zeit
wieder zu den glücklichen Zuſtänden zurückkehren da ſie als
unverantwortliche Leiter des Geldmarktes das Privilegium ge
noſſen das deutſche Publikum über den Werth der ihm zum
Ankauf angebotenen Papiere zu belehren Dieſer Gedanke ift

eſtern an verſchiedenen börſenleitenden Stellen in durchſichtiger
orm zuverſichtlich ausgeſprochen worden mit Hinweiſen auf

die ſchnell vorübergegangene Beunruhigung ob des Falls
Schnaebele und ob der Septennatsfrage

Wir können unſeren Gegnern die Verſicherung geben daß
ſie wenn auch unabſichtlich irrige Anſichten verbreiten Die
Aufklärungen die dieſſeits beabſichtigt werden werden erſt auf

ören wenn jeder deutſche Beſitzer ruſſiſcher Werthe in den
Stand geſetzt ſein wird bei dem Lichte jener Aufklärungen die
Sicherheit der in ſeinem Portefeuille befindlichen Papiere genau
zu prüfen Der Vergleich mit dem Fall Schnaebele und der
Septennatsfrage hinkt es ſei denn daß die welche denſelben
erfunden haben damit ſagen wollten die Beunruhigung um
das von ihnen beliebte Wort zu gebrauchen werde aufhören
wenn der Grund derſelben verſchwunden ſein werde Jn der
That an dem Tage wo das deutſche Kapital von der er
drückenden Maſſe der in ſeinem Beſitze befindlichen ruſſiſchen
Papiere geſäubert ſein wird an dem Tage werden unſere
Warnungen als zwecklos in Wegfall kommen nicht eher
Einſtweilen haben wir wohl Urſache mit den binnen wenigen
Tagen erzielten Reſultaten zufrieden zu ſein Nicht nur iſt
dadurch den im Jntereſſe Rußlands und einzelner War
gruppen gegenüber dem Jntereſſe der deutſchen Werth
inhaber geplanten Konvertirungen für geraume Zeit die
Möglichkeit genommen zur Ausführung zu kommen ſonderu
eine gewiſſe Anzahl ſchnell entſchloſſener Kapitaliſten haben
auch bereits unſeren Warnungen Gehör geſchenkt und ſich
ihrer ruſſiſchen Papiere entäußert Eine genaue Schätzung
der aus deutſchen Händen in fremden Beſitz an en oder
ruſſiſchen übergegangenen ruſſiſchen Werthe iſt ſchlechterdings
nicht aufzuſtellen indeſſen dürften wir der Wahrheit nahe
kommen wenn wir annehmen daß während der letzten Woche
für 50 bis 60 Mill M ruſſiſcher Papiere von l
habern zum Verkauf gelangt ſind Dies iſt ſehr wenig im Ver
gleich zu den ungeheuren Summen die auf demſelben Wege
folgen ſollen immerhin aber iſt nun ein erſprießlicher Anfang
gewiacht Daß dies zu Bedingungen geſchehen konnte die den
Verkäufern in den meiſten Fällen noch Gewinn gebracht haben
werden ſoll ſog Jnterventionen zu verdanken ſein Es iſt zu
wünſchen daß dieſelben in ihrer dem deutſchen Kapital ſegens
reichen Thätigkeit nicht ſo bald ermatten mögen doch möchten
wir den Jnhabern empfehlen es darauf nicht zu lange ankommen
zu laſſen ſondern die gegenwärtigen noch ſo außer
ordentlich günſtigen Dispoſitionen der Jnker
venirenden zu benutzen um ſich zu den hohen
Preiſen die dieſe augenblicklich noch zu zahlen ge
neigt ſind der in ihrem Beſitze befindlichen
ruſſiſchen Papiere zu entledigen

Gerichtsverhandlungen
Nordhauſen 13 Juli Der 22 jährige Handlungsgehilfe

Jacob Meyer Markus aus Eiſenach geboren in Geiſa war
vom 15 Januar 1885 bis September 1886 bei dem Kfm G hier

Schnittwaarengeſchäft mit dem Verkauf von Waaren im Laden
wie auch außerhalb beauftragt gegen ein monatliches Einkommen
von 40 M nebſt freier Koſt und freier Wohnung Für aus
wärtige Geſchäfte erhielt er beſondere wenn auch gering bemeſſene
3 Reiſekoſten Nach und nach hat M kleine Geldeinnahmen

von den Kunden für ſich verwendet und zwar ſoll dies in 76 Fällen
8

1 Veilage zu Nr 162 der Saale Zeitung
wurde heute von hier aus gefeſſelt durch einen Polizeiſergeantenmit zuſammen etwa 2000 M geſchehen ſein Jm Sept v Jr er wurde ſteckbrieflich vepolat und einige Tage vor

Weihnachten auf dem Poſtamt zu St Ludwig durch den Grenz
wachtmeiſter in dem Augenblick verhaftet als er einen Geldbrief
aus der Heimath in Empfang nehmen wollte Markus hielt ſich
nämlich als Flüchtling in Baſel n der deutſchen Grenz
ſtation St Louis auf holte aber ſeine poſtlagernden Briefe des
billigen Porto s wegen aus St Louis St Ludwig ab Weih
nachten wurde Markus hier gefänglich eingeliefert Seine faſt

Haft iſt dadurch entſtanden daß er die Unter
n zum großen Theil leugnete nnd ſich deshalb weitere

Erhebungen und Vernehmungen nöthig machten Die heutige
mehrſtündige Verhandlung ſchloß mit der Verurtheilung des M
zu 5 Monaten a nguiß wovon 4 Monate auf die Unterſuchungs
haft in Anrechnung kommen

Bonn 11 Juli Jn der heutigen Schöffengerichtsu hatten zwei Studenten ich zu verantworten welche
in der Nacht auf den 10 v M die Wand an der Expedition der
Deutſchen Reichszeitung mit Tinte beſudelt hatten Angeklagt

waren die Studirenden v Eichmann aus Mallwitz und
v Saldern aus Dresden Mitglieder des Corps Boruſſia

Der Erſtgenannte gab zu eine Flaſche Tinte gegen die Wand ge
worfen zu haben wobei der zweite Angeklagte Beihilfe geleiſtet
hatte Bezüglich des Motivs der That gaben ſie an durch Artikel
der D Z gereizt worden zu ſein ſo namentlich durch einen
unwahren Bericht über die Pfingſtreiſe des Corps Der Artikel

war der liberalen RheiniſchWeſtfäliſchen Zeitung entnommen
Hierfür hätten ſie einen Schabernack gegen die D Z aus
üben wollen worauf der Vorſitzende entgegnete daß dies doch
keine Manier ſei Die Frage ob von den Angeklagten der
Schaden erſetzt worden ſei wurde verneint Sie hätten keine
Aufforderung hierzu erhalten Die Maler und Arnſtreicher
Rechnung für Wiederherſtellung des Schildes bezw Anſtreichung
des Ganges wen 70,80 M Das Urtheil lautete gegen beide
auf je 60 M Geldbuße

Provinzial Nachrichten
Dommitzſch 13 Juli Geſtern trafen hier die Herren

Regierungspräſident v Dieſt Landrath Wieſand und Ober
förſter Paſſow ein um ſich an Ort und Stelle über die Mittel
zu verſtändigen welche zur Vertilgung des in unſerer Nähe
plötzlich aufgetretenen ſo höchſt gefährlichen Koloradokäfers
in Anwendung zu bringen ſind Zunächſt wurde feſtgeſtellt daß
es ſich in Wirklichkeit um dieſen Käfer handelt und ein Jrr
thum nach dieſer Seite hin ausgeſchloſſen iſt es wurde aber auch
ferner feſtgeſtellt daß derſelbe ſchon einen Bezirk von etwa 12
Morgen eingenommen hat und daß er wenigſtens ſchon im
dritten Jahre vorhanden iſt Die Pächter der Grundſtücke
geſtehen dies auch zu haben aber weder ihn noch ſeine Gefähr
lichkeit gekannt Hr Oberförſter Paſſow aus Sitzenroda welcher
ſchon vor zehn Jahren die Vertilgungsarbeiten in Probſtheim bei
Schildau geleitet hat wird auch im jetzigen Falle dieſelben leiten
Er wird heute mittag beginnen die Umgebung des verſeuchten
Ackers durch Frauen abſuchen zu laſſen um dadurch das Ver
breitungsgebiet genau feſtzuſtellen Nachdem dieſe Arbeit beendet
ſein wird ſollen alle Kartoffelpflanzen dieſes Bezirks geſammelt
mit Benzol getränkt und verbrannt werden Darauf ſoll der
Acker bis zur nöthigen Tiefe aufgelockert und mehreremale mit
Benzol getränkt werden Vor zehn Jahren hatte man als Brenn
und Tränkmittel Petroleum verwendet da ſich aber herausgeſtellt
hat daß der Acker durch dieſe Behandlung auf lange Zeit er

eg Mia gemacht wird hat man für diesmal eben zum Benzol
gegriffen

K Erfurt 13 Juli Vor einigen Tagen entſprang aus
dem Amtsgerichtsgefängniß zu Wieſelbach ein Gefangener Da
man wußte daß ſeine Frau in Kirchheim bei Erfurt in Arbeit
ſtand ſandte man alsbald einen Boten nach dort und fand wirklich
den Ausreißer Durch den Ortsſchulzen verhaftet wurde er

Die Ehefrau gab dem Wiedereingefangenen ein
ut Stück Wegs das Geleite Unweit Wieſelbach machte der

Mann wieder einen Fluchtverſuch Wir heute dreißig
Grad Wärme im Schatten Die zu lebenslänglichem Zucht
haus begnadigte Raubmörderin Minna Beck aus Oberſpier

15 Juli 1887

nach dem Zuchthauſe Haſſenberg gebracht

x Aus Oſtthüringen 12 Juli Von jeher war und iſt
auch heute noch der ſogen Heinrichsmarkt in Schleiz welcher
am 17 und 18 Juli abgehalten wird ein Volksfeſt Er wird
in demienigen Stadttheile abgehalten welcher nach ſeinen Gründern
Heinrich J und Heinrich X die Heinrichſtadt genannt
wird Jn der Zeit von 1669 1706 tinten bildete die
Heinrichſtadt als Stadttheil von Schleiz eine beſondere Gemeinde
allein im Gegenſatze zu der Alt und Neuſtadt welche Stadt
theile von Alters her als geſonderte politiſche Stadtgemeinden
mit eigenen Bürgermeiſtern und eigen Verfaſſungen eigenen
Märkten Maßen und Gewichten beſtanden nur eine Land
gemeinde unter einem Schulzen oder Richter eine Einrichtung
welche bis zum Jahre 1851 zu Recht beſtand Während des
edachten Marktes und acht W vorher beſitzt jeder Hausbeſiter der Heinrichſtadt das Recht Bier zu ſchänken und

Speiſen zu verabreichen Viele Privathäuſer verwandeln ſich
daher in der Zeit vom 10 bis 18 Juli in Wirthſchaften mit regem
Verkehr Die Krone der in ihnen zur Verabreichung gelangenden
Speiſen iſt die Bratwurſt Wohl iſt die Güte der Rudol
kädter Bratwurſt weit bekannt aber die Schleizer Heinrichmarktbtatwurſt iſt ihr ebenbürtig Von einer Länge daß der eine

ihrer Zipfel den Abſchiedsgruß des zuerſt dem Meſſer e
anderen nicht vernimmt von ſchöner ſchwellender Rundung
herrlichbraun von Farbe wahr und zweifelsohne was ihre eigent
liche Weſenheit anlängt repräſentirt ſie in ihrer Gattung einenbeſonderen Adel der Geartung Und beginnt am Anfang der Vor

woche des Marktes den zahlreichen z des Gam
brins auf Zeit jener verlockende Duft zu entſtrömen

Straßen und Gaſſen der übrigen Stadt zu
erfüllen der den mit Bratwürſten belegten Roſten ent
ſteigt ſo eilt der rührige Bürger der Alt und Neuſtadt
nachdem des Tages Laſt getragen herbei und thut ſich bei ſeinen
Mitbürgern in der Heinrichſtadt ein Beſcheidenes gütlich Da
werden dann wohl hat ſich der Abend lau und lind herabgeſenkt
auf die Stadt die Tiſche und das Geſtühl herausgeſchafft auf die
Straße und ſchleizer Urſprünglichkeit und thüringiſcher Humor
entfalten ihren gemüthvollen Glanz

Vermiſchtes
Internationale Bäckerei und Konditoref

Ausſtellung Aus Dresden wird uns unterm 13 d ge
ſchrieben Ueber die vom 13 bis 21 Aug d v ſtattfindende
Internationale Ausſtellung von Erzeugniſſen und Bedarfsartikeln
der Bäckerei Konditorei und verwandter Gewerbe ſt zu berichten
daß durch Erweiterungsbauten bedeutender Platz gewonnen
wurde und hierdurch z Z noch ca 500 qm Fläche zu vergeben
ſind Es wird ſomit noch zahlreichen Ausſtellern Gelegenheit
geboten weitere Anmeldungen bewirken zu können Der ge
ſammte un a umfaßt ca 60,000 qm die Haupthalle
2500 qm und das Backofenhaus 770 qm i genrer
zu letzterem wird in den nächſten Tagen fertig geſtellt Ein
überaus reizendes und großartiges Bild wird das herrliche
TeppichTableau vor der Haupthalle gewähren Es wird unter
der umſichtigen Leitung des verdienſtvollen königl ſächſ Garten
direktors Hrn Bouché ausgeführt und rig ſchon jetzt unzählige
drehen Pflanzen in wunderbarer Blüthen und Farben
pracht

Die Mode und die Deutſchen So lautet die Ueber
ſchrift eines Defrance unterzeichneten Artikels in Nr 165 des
zu Paris erſcheinenden Revanche und Hetzblattes La défense
nationale welches das Denunziren der in Paris wohnenden
Deutſchen zu ſeiner beſonderen Aufgabe ſich gemacht hat Der
Artikel lautet in wörtlicher Ueberſeßung wie folgt IJſt es be
kannt daß eine gewiſſe Anzahl der in Paris erſcheinenden Mode
gournale und darunter einige der bedeutendſten entweder das
Eigenthum von Deutſchen ſind oder doch zum Theil auf der
anderen Seite des Rheins hergeſteut werden Da iſt z B
La Mode illustrée das hervorragendſte der Modejournale
Frankreichs welches ſeit 27 Jahren exiſtirt und wie verſichert wird
eine Auflage von über 100,000 Expl hat Dieſe Aode üllustrée nun
iſt gemeinſchaftliches Eigenthum der Herren Edmond Magimel
Richter am Handelstribunal der Seine Alfred Didot Aſſocié des
erſteren und Mitgerent des Hauſes Firmin Didot der be

und die

rühmten Verlagsfirma und endlich einer deutſchen Genoſſen

7 Unter fremder Tahne
Erzählung

von Joſef Rank
Fortſetzung
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Hermann Graff trat in das Zimmer Frau und Tochter an
den We n führend ſein Schritt war feſt ſein Blick ent
ſchloſſen und ſeine Stimme ohne Wanken als er ſagte

Kommt kommt Laßt alles andere ruhig hinter Euch
zurück Wir führen den größten Schatz mit uns wir tragen
das Vaterland im Herzen e
Der geſchmückte Tiſch fiel ihm hier ins Auge er hielt inne
und ſagte mit einem Anflug von Wehmuth

Wie ſchön hat dieſer Tag begonnen dieſe Blumen
dieſe Geſchenke Eurer Hände Nein ich kann nicht wider
ſtehen ein Sträußlein ſchmücke meine Bruſt während ich
wie ein Bräutigam den letzten Reſt jungfräulichen Bodens im
Vaterlande ſuche Sehen ſoll man daß der Starke ein
Unglück mit feſtlichen Gefühlen zu ertragen weiß unſer
Glaube werde dargethan daß das Vaterland zwar flüchtig
fallen aber nicht untergehen kann

Er ſteckte den Strauß an die Bruſt und wollte weiter
ehen als Ferdinand Lingg vortrat und mit Zögern doch mit
eſter Stimme ſagte

Jſt s erlaubt in dieſem Augenblicke
Der mächtige Eindruck des Wiederſehens machte ihn ver

ſtummen die anderen ſtille ſtehen
Er zitterte es leiſe über Emilien s Lippen
Nun gebe Gott uns Stärke ſagte Frau Graff erbebend

Graff aber nahm nach einer Pauſe Frau und Tochter wieder
an den Armen und ſagte mit ſchwer erkämpfter Ruhe

er Sie mein Herr Sie e ſelbſt daß die S
Augenblicke koſtbar ſind Verweilen hieße höchſtens
e wollen welchen Fortſchritt deutſche Jünglinge im

emdendienſte machen
Was ich zu ſagen habe, bemerkte Lingg mit Ernſt und

Faſſung iſt wichtig genug ſelbſt für die Koſtbarkeit desAugenblickes und was den Fortſchritt anbelangt den ich zu
zeigen habe ſo hoffe ich daß er ſich gut anlaſſen werde
mit einigen Worten denn

r hier Worte fiel l mit Schärfe ein Wirſehen Sie und wiſſen doch wohl alles
Dies der Empfang nach langer Trennung ſagte Linſich kaum beherrſ Und g7 ſag gg

Sie wiſſen wie wir geſchieden ſind und konnten wohl auch
wiſſen daß wir ſo uns wiederſehen mußten
H Vorausgeſetzt indeſſen ich zeigte nach Geſinnung und

erzen
Jhr Herz ſieht Gott unterbrach ihn Graff unſer

Auge aber kurzſichtig wie es iſt ſieht nur weſſen AbzeichenSie tragen weſen Blut an Jhrem Degen klebt es ſieht

nur wie weit Sie s im Vertrauen des Feindes bringen
mußten daß man er ſtieß die am Boden liegende Ordre
mit dem Fuße weg ſolche Befehle Jhren Händen
anvertraut
Lingg verſtummte einen Augenblick dann ſagte er mit männ

licher Selbſtüberwindung milde
Graff ich konnte wiſſen daß jedes meiner Worte an

Sie gerichtet umſonſt geredet werde ſo erlauben Sie
Denn ein Wort des Grußes der Mittheilung an die

rauen
Nach ſichtlichem Kampfe mit tiefer Wehmuth aber gefaßt

ſagte jetzt Frau Graff
Vor allem eh Sie ſprechen Lingg eine Frage Werden

Sie den Brand und Blutbefehl des Generals ſie zeigte
nach der Ordre dieſen Befehl vollziehen oder nicht

Lingg ſchwieg einen Augenblick dann ſagte er beſtimmt
Jch muß ich werde ihn vollziehen
Dann leben Sie wohl, brach Hedwig ab Thun Sie

was Sie thun zu müſſen glauben und grüßen Sie uns den
Sohn in letzter Stunde

Sie drängte ihren Mann zu gehen
Aber hören Sie was ferner rief Lingg beſchwörend

und faßte ar ihre Hand
Frau Graff blieb feſt und wendete fich ab zum Zeichen daß

ſie nichts mehr hören wolle
Jn heftiger Bewegung faſt außer ſich rief Lingg
z ine Verhindern Sie das Aeußerſtel Vernehmen

e

Mit ruhigem Schmerze ſagte dieſe
Nicht zu hören nur zu bitten habe ich Berichten Sie

dem Bruder daß auch ich mit Weh und Thränen ſeiner
denke und wenn es Jhr Glück a Ferdinand ſo
e Sie fort von Stufe zu Stufe der Gunſt des
eindes zu ſteigen Leben Sie wohl
Sie drängte ebenfalls zu gehen
Mit einem Blicke des Triumphes ſagte Graff
Sie ſehen Herr Kommandant hier herrſcht nur Ein

e ger pg Gg n mm t peſtig KChmerpliche
Graff, ſagte Lingg nach einem kurzen heftigſchmerzlichen

Kampfe noch einmal hören Sie mich an Jhrem

kommen

Richten Sie Jhre Worte an den Himmel an s Vater
land deren Richteramt Sie zumeiſt verantwortlich ſind,
ſagte Graff nach dem Ausgang ſchreitend
Er hatte die Hand bereits an dem Drücker der Thüre als

die Stimme Lingg s auf einmal feſt und entſchloſſen ſagte
Nun gut denn das will ich auch Wache

Zwei Mann Wache traten herein
Halt Graff keinen Schritt mehr befahl jetzt Lingg

Sie ſind meine Gefangenen Ich fand kein Gehör ſa
lange es Jhre freie Wahl war mich zu hören ſo muß ich
Sie denn zwingen zu hören welche Sprache meine Thaten
ſprechen Bringt ſie fort wandte er ſich zur Wache
Jhr wißt wohin ich ſelbſt bald folge
Und ſtraffen Schrittes entfernte er ſich in das anſtoßende

Zimmer

Graff und Frau und Tochter ſtanden eine Weile ſprachlos
vor Erſchütterung dann ermannte ſich erſterer mit ſeltener
Seelenſtärke drückte der Frau und Tochter einen Kuß auf
die Stirne und ſagte dann mit einer Stimme die anfangs
nicht ohne Anflug von Wehmuth war bald aber den ganzen
Aufſchwung eines edlen patriotiſchen Mannesherzens verriethe

Daß die Prüfung die nur mir gebührt auch Jhr beſtehen
ſollt das iſt s was ich kaum ertrage Doch blickt aufl
Seid feſt Bleibt ſtark Jſt er der Held an uns am
Vaterlande ſo gut zu handeln ſo laßt uns tapferer als er
die Tyrannei mit freiem feſtem Geiſt ertragen Du aber
Genius des Vaterlandes glüh auf in Zorn und Rachedurſt
Jſt des Elends und der Frechheit fremder Willkür jetzt noch
nicht genug Soll s der Brandſtätten der zertretenen Saaten
der blutgetränkten Felder mehr noch geben eh Du unſer V
wie Einen Mann erweckſt um die Gewalt und den Deſpoten
ohn jenſeits des Rheines heimzuzahlen Genius des Vater

landes keine längere Probe der Geduld mehr das der
Nation gährt auf der Arm holt aus zum vollende
den Aufſchwung wo er jetzt noch zögert mache einig was
noch zankt und hadert einig ſind wir Allel Bis die T
der Vergeltung kommen gerne wollen wir die Opfer
vermehren die da zeigen wie man für das Vaterland der
Väter ſtirbt Herr der Heerſchaaren ſiebh auf uns
man ſagt das Vaterland ſei tobt wir aber rufen Es lebe
das Vaterland

Fortſ folgt

zu Jhrer Familie Wohl laſſen Sie mich zu Worte
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Kdoſt gorannt harten erbet Gie deren Sitz Berlin
e BazarAktienGeſellſchaft beſorgt dem Hauſe Didot

die Cliche s und Patronen welche für die Mode illustrée
beſtimmt ſind Dafür zahlen die Herren Didot und Magimelder deutſchen Geſellſchaft zwei Franken für jedes Abonnement auf

das Journal und verpflichten ſich im Art 7 des Genoſſenſchafts
vertrages zu Paris eine Perſon von gutem Geſchmack damit zu
beguftragen alle Neuigkeiten auf dem Gebiete der Toilette auf
zuſpüren um dieſelben der Direktion des Blattes in Berlin mit

utheilen HS der berliner net iſt am 9 Juli 1881 erneuert worden
er iſt giltig bis zum 1 Januar 1900 und wird während weiterer
ehn Jahre in Kraft bleiben wenn nicht eine der kontrahirendenPorteden denſelben ein Jahr vor ſeinem Erlöſchen kündigt Jm

Falle daß Zwiſtigkeiten unter den Genoſſenſchaftern entſtehen
muß deren Austrag vor deutſchen Gerichten erfolgen Beim Er
Iöſchen des Vertrages wird Ia Mode illustrée öffentlich ver
ſteigert und der Ertrag des Verkaufes wie folgt getheilt werden
9 erhalten die Herren Didot und Magimel die berliner Ge
ſellſchaft

Der Lieutenant der Heilsarmee, William Hall
in London wurde am 11 d zu einer Geldbuße von 10 Sh oder
14 tägiger Gefängnißſtrafe vom Richter in Southport verurtheilt
weil er durch Abhaltung einer Verſammlung die Straße verſperrt
hatte Hall verweigerte die Zahlung der Geldbuße welche einige
ſeiner Freunde gern für ihn erlegt hätten und wurde unter großem
Menſchenauflauf ins Gefängniß abgeführt er geit teiſſt gus

Oeſterreichiſche Marine Jn nächſter Zeit trifft auHiſterteit die Bemannung für ein von SchichauElbing erbautes

Torpedofahrzeug Meteor ein Die öſterreichiſchen Seeleute
zwei Offiziere mehrere Unteroffiziere und 19 Matroſen werden
in Breslau auf der Fahrt nach Elbing einen Tag raſten Die
Mannſchaften reiſen in Uniform aber ohne Waffe Offiziere und
Unteroffiziere tragen das e d un n e

Zur Cholera Aus Bukareſt wird unterm 13 d telegraphlch Jene Die Häfen von Kuſtendje und Sulina ſind
ſür die aus Sizilien kommenden Schiffe geſchloſſen worden Aus
genommen ſind diejenigen Schiffe welche vorher in türkiſchen
Häfen in Quarantäne gelegen haben

S Perl Griegtegg Jn Paris iſt am Mittwoch
der Schriftſteller Caro Mitglied der Akademie geſtorben
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Waagren und Produktenberichte
Zucker

Magdeburger Börſe

12 Jnli 13 JuliGrannlated M Mal ger 2Kryſtallzucker II

Kornzucker 9690 22 10 22 40 22 10 22 40
Kornz Rend 882 21 40 21 90 21 40 21 90

do Rend 750 16 80 38 30
Tendenz am 13 Juli Sehr feſt

12 Juli

16 70 18 50

13 Juli
Fein Brodraffinade S
ein Brodraffinade
Gem Raffinade 26 75 27 00
Gem Melis I 26 00 26 20

Tendenz am 13 Juli Sehr feſt
Magdeburger Börſe vom 13 Juli

dohzucker J Produkt
Tranſito f a B Hamburg

Juli 13 42 bez G BrJuli Anguſt bez BrAuguſt 13 45 4240 bez G BrSept 13 10 072 bez u Br 13 05 G
Okt 12 30 bez G Br

M
28 75 29 00

26 00 26 25

M
28 75 29 00

Okt Nov GdOkt Dez 12 121 10 bez u 12 172/ Br

Nov Dez bez Br GTendenz Ruhig

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft
Paris 13 Juli Telegr Rohzucker 889 feſt loco à 30 50

Weißer Zucker ruhig Nr 3 per 100 kg pr Juli 33 10 per Aug 33 25
pr Okt Jan 33 75 per Jan April 34 50

London 13 Juli Telegr 962 Javazucker 13 ſeſt Rüben
Rohzucker 13 cuhig Centrifugal Cuba

h n 13 Juli Telegr Weitere Meldung Rübenrohzucker 13
à feltAntwerpen 12 Juli Rübenzucker Sofort 29 25 Fres JuniJnli
W Jnuli Anguſt 29 50 bis Fres Olkltober Dezember 28 25
rancs

New York 12 Juli Telegr Zucker Jair reſining Muscovados 47

Kaffee
Hamburg 13 Juli Kaffee geſchäftslos Umſatz
Hamburg 13 Juli vorm 11 Uhr M Kaffee good average Santos

per 23 u dw e e r ver g0Hamburg 13 Juli nachm 3 Uhr Kaffee good average Santosper März 84/, do per Mai 847, gauſer ſeg g z
Havre 13 Juli Vorm 8 Uhr 10 M Telegramm von Peimann

Comp Kaffee NewYork ſchließt mit 25 Points Hauſſe Rio
2000 Santos 3000 B Recettes für geſtern

Havre 13 Juli Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von PeimannZiegler Comp Kaffee Good average Santos per Juni Je Juli
101 50 per Aug 101,75 per Sept 102,00 per Okt 103 00 per Nov 103 50Dez 104 00 per Jan 104 50 Ruhig her a per

t New York 12 Juli Telegr Kof e Fair Rio 183 do 8low ordinary per Juli 17 20 do do per r 0 18, Rio Nr 7

Petrolenm

Berlin 13 Juli Amtl Petroleum Raffinirtes Standard white per100 Faß in Poſten von 100 Ctr Termine ſtill Scheiet
Kündigungspreis M Durchſchnittspreis M Locoper dieſen Monat per Juli Ang per Aug Sept per

J 21 8 per Okt Nov 220 per November Dez 22 2 per Dez
Stettin 18 Jul c 1085

Hamburg 13 Juli Petrolenm loco ſtill Stand whtBr 5,95 Gd pt Aug Dez 6,25 Gd f hie Ioes 0s
Bremen 13 Juli Schlußbericht Standard white loco 5,95 Bre
Antwerpen 13 Jnliweiß loco 15 p bej 15 J

bez 15 Br pr Sept Dez
New York 12 Juliin NewYork 65/5 Gd do in

Hort D 576 do Pipe

Telegr Schlußbericht aſfinirtes Type
5 Br pr Aug 15pr Juli bez 1515 bez 157/ Br Ruhig

Telegr Raffinirtes Petroleum 70 Abel Teſt
Philadelphia 6 Gd Rohes Petroleum in New
line Certificats D 60 C

Spiritns
Berlin 13 Juli Amtlich Spiritus per 100 à 100 10,000Loco Termine behauptet Gekündigt 190,000 güntiguchspr 65 9 t

Surchſchnittspreis M Loco mit Faß bez ohne Faß 05 6 bez per
dieſen Mon 66 1 bis 65 6 bis 65 8 bis 67 4 per Juli Aug 66 65 6 bis

65 8 bez per Aug Sept 61 66 I 66 3 bez er Sept Okt 67 2 66 9
67 0 bez per Okt Nov bis bis bez per Nov Dez 66 8
es Spiritus per 100 à 10000 10 000 loco ohne Faß 65 65 4

Kartoffelſpiritus für 10,000 I loco ohne Faß
re

Magdeburg 13 Juli
66 60 66 90 M Die Aelteſien der Kaufmannſchaſt

Magdeburg 13 Juli Hermann Walther Kartoffelſpiritus feſter
in W n 7 Speicher unter freier Vorhaltung der Ge

Poſen Juli piritus loco ohne Faß 65 60 uli 65Au 65 80 per Sept 66 00 per Okt per Nov d S

t e en er ja zuAug 24 Br per Sept Ott r c u ä per Bun
r c Juli nachm r Spiritus r per Jnli 43 75ug per Sept Dez 41 00 per Janc n ſeſt per Juli 43 75aris Juli abends Telegr4 43 per Sept Dez Ah be gen be 40 75

Der Vertrag zwiſchen den Herren Didot Magimel 7

Oelſgaten Sele Fettwagren
Berlin 13 Juli Amtl Oelſagten per 100 kg Gek Wiunlera e e Winlerrübſen Sommerrübſen

Sommerr zre M n per 00 kg mit Faß Termine niedriger Gek 2500 Ctr
Kündigungspreis 48 0 Durchſchnitlspreis Loco mit Faß Locoohne S per dieſen Monat bis per JuliAug per
Ang Sept per Sept Okt 46 46 5 bez per Okt Nov 47 2 bis
46,9 bez per Nov Dez 47 4 dis 47 2 bez Leinöl per 100 Kg loco

Lieferungtetttn 13 Jnli Rüböl pr Jnli 48,50 per Sept Okt
00

Köln 13 Juli Telegr Rüböl loco 25,80 per Juli pr Okt
reslau 13 Juli Rübol per Juli 49 00 M per September Okt

Rüböl ſtill loco 45in b 13 Juliiburg 13 Juli 45Han 9 Telegr Rüböl behauptet per Juli 56,25
per Aug 56,75 per Sept Dez 58,00 per Jan April

ruhig

Paris 13 Jnli nachm

Dez 26

u Staatspapier
4975 Dentſche Reichdanl 1

3 do o3 do do Jnt
3

3 Staats Sch Sch
Präm Auleihe 1855 1
490 Lodſch Centr Pföbr 1

3 do doLoſchſtl Centr Pſdbr
49/0 Sächſ Rentenbr 1
4 Deutſche Grundſch Bk

3 do do95 2 Gth Pr oPfdbr i ab
Paris 13 Jnli abends Telegr Rüböl feſt per Juli 56,50 2 do do ILab 1per a 5675 ver Sept Dez 57,75 per Jan April t 3 do III rzb a110ab
Peſt 13 Juli Telegr Kohlraps r Ang Sept 12 in 85 5 ra6 in
9 c d 1 o tli le ibö 5971 2 gAm er rs i Telegr Rüböl loco 27 per Mai per er Ctrb Pfob 1102 1
New York 12 Jnli Telegr Schmalz Wilcox 7,10 do Fairbanks

7,00 do Rohe Brothers 7,10
Hülfenfrüchte

Berlin 12 Juli Pol Präſ Erbſen gelbe zum Kochen 20 30
Speiſebohnen weiße 24 40 Linſen 30 60 M per 100 kg

Berlin 13 Juli Amtl Mais per 1000 kg Loco ſtill Termine
k Ctr Kündigungspreis 102 5 M Loco 104 112 M nach

Qual per dieſen Monat 103 0 nom per Juni Juli 103 0 per Sept Okt 104 0
War 1000 Kg Kochwaare 140 200 M Futterwaare 112 125 M nach
ualität

Wien 13 Juli Telegr Mais per Jnli Ang 5,95 Gd 6,00 Br
per MaiJuni 5,90 Gd 5,95 Br

Peſt 13 Juli Telegr Mais per Juli Ang 5,58 Gd 5,60 Br per
Mai Juni 5,60 Gd 5,641 Br

London 13 Juli Telegr Mais ſtetig Erbſen
Bohnen ſh billiger als vor Woche neue träge

New York 12 Juli Lelegr Mais New 44,
Mehl

Berlin 13 Juli Amtl Roggenmehl Nr 0 u 1 per 100 kg inkl

e

Linfen

Sack Matt Gekündigt 550 Ctr Kündigungspr M Durch
ſchnittspreis per dieſen Monat 17 60 bis 17,45 per JuliAug 17 20
bis 17 40 per Aug Sept bis per Sept Okt 17 25 bis 17 30 bez
per Okt Nov 17 50 per Nov Dez 17 31

Berlin 13 Juli Weizenmehl Nr 00 25 50 24 90 Nr 0 24 00
21 50 bez Feine Marken über Notiz bezahlt Jn billigeren Marken gut zu
laſſen Roggenmehl Nr 0 u 1 17 25 16 50 do feine Marken Nr 0 u 1
18 75 17 25 bez Nr O 12/ M höher als Nr 0 u 1 per 100 kg br inkl
Sack Fremde Marken angeboten

Paris 13 Juli nachm Telegr Mehl träge per Jnli 53 75
per Aug 53 75 per Sept Dez 51 60 per Nov Febr 51 75 ß

Paris 13 Juli abends Telegr Mehl 12 Marques ruhig pr Juli
53 80 per Aug 53 80 per Sept Dez 51 80 per Nov Febr 52,00

London 13 Juli Telegr Mehl feſt Stadtm fr
New York 12 Juli Telegr Mehl 3 D 50 C

Getreide

Berlin 11 Juli Pol Präſ Weizen guter 18,40 18,80 mittel
17,70 18,10 geringer 17,00 17,40 Roggen guter 12,40 12 60 mittel 12,10

12,30 geringer 11,80 12,00 Gerfte gute 17,50 19,00 mittel 14,00 15,50
g7hise Hafer guter 12,50 13,00 mittel 11,00 11,50 geringer
9,50 10,00

Magdeburg 13 Juli Gebr Friedeberg Landweizen 182 186 Weiß
weizen glatter engl Weizen 176 180 Rauhweizen 170 174 Roggen
124 128 Chevaliergerſte Landgerſte Hafer 108 118 M
ſür 1000 kg

Butter Eier Fleiſch
Berlin 12 Juli Pol Präſ Rindfleiſch von der Kenle 1,00 1,40
Bauchſleiſch 0,70 1,20 Schweinefleiſch 1,00 1,40 Kalbfleiſch 1,00

bis 1,50 Hammelfleiſch 0,80 1,30 Butter 1,60 2,60 M per 1 kg
Eier 60 Stück 2,00 80 M

New Yort 12 Juli Telegr Speck nominell
Kartoffeln

Pol Präſ Kartoffeln 5,00 7,50 M per 100 kg
Stärke Kartoffelmehl

Berlin 13 Juli Amtl Kartoffelmehl per kg brutto inkl Sack Ter
mine niedriger Gekündigt 00 Ctr Kündigungspreis M Durch
ſchnittspreis M Loco 17 40 per dieſen Monat 17 20 per Mai
Juni per Juni Juli per Juli Aug 17 20 per Sept Okt17 50 per Okt Nov bis Trockene Kartoffelſtärke per 100 kg
brutto inkl Sack Termine Gekündigt 400 CEtr KündigungspreisM Durchſchnittspreis M Loco 17 30 M per dieſen Monat
17 10 M per MaiJuni per Jnni Juli per Juli Aug 17 10per Sept Okt 17,50 M

Stroh Hen
Pol Präſ Richtſtroh 4,50 5,00 Heu 4,50 6,20 M

Berlin 12 Juli

Berlin 12 Jnli
per 100 Kg

Vaunmolle
Liverpool 13 Juli Telegr Baumwolle Anfangsbericht Muth

maßlicher Umſatz 10000 B Ruhig Tagesimport 9000 B
Liverpool 13 Juli Vorm 12 Uhr M Telegr Baumwolle

Umſatz 10000 davon für Spekulation u Exp 1000 B Amerikaner ſtetig
Suratks flau Middl amerikaniſche Lieferung Juni 52 Werth Jnni
Juli 5 do Juli Aug 5 Känſer Aug Sept 5 do Sept Okt 5
do Sept 5 do Okt Nov 5 do Nov Dez 5 7 do Dez Jan
512 do Jan Febr 511 d do

Liverpool 12 Juli Nachm 4 Uhr 15 M Telegr Baumwolle
Schlußbericht Umſatz 8000 davon für Speknlation und Export 1000 B

Amerikaner ruhig Surats ſtetig Middl amerikaniſche Lieferung Juni 5
Känfer Juni Juli 5 Känſer Juli Augnſt 52 Käufer Aug Sept 5
Verkäuf Sept 5 Sept Okt 5 Käufer Okt Nov 5 7/52 Nov Dez
5 do Dez Jan 5 Känſer Jan Febr 5 d doLiverpool 12 Juli Telegr Baumwolle Weitere Meldung
Maceio fair Bengal good fair 27 do fine 3 Bengal good 37,
Uplands brown good 57 M G Broach good fine 5 niedriger Amerikaner

e d niedriger Dhollerah fine 4 Oomrawutte good do fine 5
Pernam fair 5 do good fair 5 Tinevelly good fair 415

New York 12 Juli Telegr Baumwolle in NewYork 10 do in
New Orleans 9

Wolle Stoffe Weblwagren
London 13 Juli Telegr Wollauktion Stimmung ſeſt Preiſe

unverändert

Metalle Kohle
Breslau 13 Juli Telegr Zink Schl Vereinsm bez W Hv Gieſches Erben feſt s W H

e w 13 Juli Telegr Roheiſen Mixed numbers warrants
2 ſh /2 d7 Glasgolv 13 Juli Telegr Roheiſen Schluß Mixed numbers

warrants 41 ſh 10 d
Amſterdam 13 Juli Telegr Bancazinn 62,
London 12 Juli Zinn 105 Lſtrl Kicpfer 3927 Lſtrl Zink 14

Lſtrl Blei engl 12 Lſtrl ſpaniſches 11 Lſtrl
New York 11 Juli Zinn auſtr Nr 1 23 05 C Eiſen Nr 1 Colt

nes 22 00 D
Chemiſche Produkte Düngemittel e

Londen 11 Juli Salpeter 59 disp ſh d raff 17 ſh 9 dNitrate 8 ſh 9 chem Sorten 9 bis 9 ſh 3 d i ſ5

Waſſerſtands Nachrichten
Fahrwaſſertiefen der Saale

Am 12 Juli 1887
95 mm zwiſchen der Eiſenbahn und Chauſſeebrücke bei Schkopau

00 mm beim Nigjſtein
14 mm unterhalb Alsleben am Sandhorſt

Von der Anhaltiſchen Grenze bis Kalbe
56 m bis Wispitz km 2

Von Kalbe bis zur Mündung in die Elbe
00 m bei Kalbe km 1
82 mm in der Steinflügge km 5
86 m bei Trabitz km 11 2
94 mm am Drelßiger Bruch km 13 0

Fahrwaſſertiefen der Unſtrut
Am 12 Juli 1887

0

1

1

00 m zwiſchen Artern zind Ritteburg helm gun

49 do 100rz 159 Pr Hyp A B VI 100rz
49 do div Ser 100 rz 1

4 D Hp B Pfd Berlin 1
49 do Weiningen l
59 Ruſſ Boden Kredit
590 do Centr Bd Pf
69 NewYork StadtAnl
Oeſt PapierRente
do SilberRente

49 Oeſt Gold Rente
59 Ungar Papier Rente
49 Ung Gold Rente
Jtalieniſche Rente
3 Halleſche Stadt Anul

Kopenh Stadt Anl
4097 Liſſab Stadt Anl
Römiſche do
59 Rümänier 1

Jn und ausl Eifenb

G WeimarGera

Obligationen
Verſchiedene 40/ Prior

abgeſtempelt zum Bezug

v 3/2 Konſols

4 Brsl Schw Frb H

e

06,50 8
99,90
99,50 B2Preuß Ken St Anl 106,50 B

2 0 99,90 bzG
99,90 bzG
53,80 G
01,70 bz
97,90 bz86,60 bzG
03,90
101,50 bz
97,50 G

04,50 bz
02,50 bzG
96,25 G
96,25 G
91,50 B
15,10 bz
02,80 b
111,90 B

01,50 bzG
49 Südd Boden Kredit 101,50 G

01,80 bzG
01,50 bzG
93,50 bz
81,70 bzB
131,60 G

66,70 B
91,00 B
70,40 bz
81,10 b
97,90 bzB
98,00 G
95,40 bz
78,10 bzG
99,25 bzB
01,40 G

5 Ruſſ Engl 1872 94,80 bz
5 Rnuſſ Anl 1877 97,25 bz4 1880 80,00 bzB5 w 1884 94,40 bS Orient Anl II 55,00 bz
5 III 54,90 bz6 Rnuſſ Gold Rentel883 107,90 bz

Stantnt
u Stamnm Prior Aktien

AachenMaſtricht 49,90 bzG
Berlin Dresden 22,70 G
Buſchtiehrader Lit B 83,25 bz
Galiz Karl Ludw 82,50 bzGotthardbahn 102,60 bz
Kronpr Rudolfbahn 75,30 B
MainzLnudwigshafen 96,10 bz
Marienburg Mlawka 44,25 bz
Pedlenburg 136,30 bzNordh Erfurter 34,00 G
Rutat Südbahn 61,40 bz
Ruſſiſche Südweſthahn 59,00 bz
S Berlin Dresden 56,20 G

Marienb Mlawka 105,90 bzG
e Oſtpr Südbahn 104,10 bzG

Saalbahn 104,40 bzG
86,75 ba

Eiſenbahn Prioritäts Aktien und

99,80 G

3/ Brg Märk III 99,50 bzB
4 do V 102,40 G4 do VII 102,49 G4 do VII 102,90 B4 do IX 102,90 G4 do Nordbahn4 Berlin Anhalt C 102,40 bz
42 Berlin Dresden gr 100,75 G
4 Berlin Hamb III v 102,40 G
4 Berlin Stettin gar 102,30 B
4 Braunſchw Eiſenb 106,75 G

102,25 bzG

Berliner Vörſe vom 13 Juli
Deutſche n ausländiſche Fonds 4 Oberſchl Em v 79 105,00 B

4 do d O 7
4 Rechte OderUfer 102,20 G
4 Thüringer VI
4 Böhmiſche Nordb Gold 101,75 bzB
5 DuxBodenb II 86,40 bzG
5 do III 197,19 G41 Gal Karl Ludw 80,80 b
5 KaſchauOderberg 81,10 bzG
5 do Gold 103,10 bKronpriuz Rudolf 49 Prior 74,00 bzB

do Salzktg Gold 40/0 do 100,00 bzG
4 Lemb Czernow ſt fr 71,50 bzG
3 Oeſt Frz Stb alte 400,00 G

3 do 1874 S3 do Ergänzung 376,75 B
4 do Goldprior 99,60 bz

do v 1885 375,10 G
5 Oeſterr Nordweſtb 85,40 G
3 Südoſt Bahu Linb 299,00 bzB
5 do Obl 100,25 bzG
5 Ungariſche Nordoſtb 79,20 bz
5 do Gold 102,60 bzB5 do Oſtbahn I Em 78,80 G
5 do do II Em 102,50 bzB
5 CharkowAzow 97,00 bzG
4 Jwangor Donibrow 89,40 b
5 Kozlow Woroneſch 97,10 bzG
5 Kursk Kiew 102,25 bzG
MoscoKursk 49/0 Prior 82,00 bzG

4 Moscoijäſan 93,00 bzG
5 do Suwoleusk 96,50 bzG
4 Rjäſan Kozlow 91,50 bzG
4 Rüuſſſ Nikolai Oblg 83,90 bz
5 Schija Jwanowo 95,75 bz
4 Südweſtbahn 81,00 bz
5 Warſchau Wien IV 100,75 bz
5 do V 100,75 bz3 Gr Ruſſ Staatsb Oblt 78,25 bzG3 Trauskankaſiſche Eſb Obl 65,10 bz

Bank und Jnduſtrie Aktien
108,75 bzG
153,70 bzG
138,00 bz
193,90 bzG

AachenDiskonto
Berliner Handels Geſ
Darmſtädter Bank
Diskonto Kommandit

Dentſche Bank 159,00 b
do Genoſſenſchaftsbank 133,00 B
do Hyp B Berlin 609 100,80 B
do do Meiningen 40 95,50 bzG

Dresdener Bank 129,20 b
Leipziger KreditAnſtalt 171,75 G
Magdeb Privatbant 116,00 G
Mitteldeutſche Kred Bank 94,75 bz
Oeſter KreditAnſtalt 449,00 bz
Reichsbank 136,00 BSächſiſche Bauk 111,75 G
Schleſ BankVerein 108,20 G
Weimariſche Bank 59,59 G
Admiralsgartenbad Akt 132,25 bzG
Eröllwitzer Papierfabrik 165,00 G
Deſſauer Gas 173,00 B
Eilenburg Kattun 73,50 G
Halleſche Maſchinen 208,00 B
Laurahütte 77,50 bzB
Phönix Bergwerk

do
Lit A 73,00 B

do B 22,00 bz
Dortmunder Union St Pr 61,80 bzG
Bochumer Gußſtahl 125,60 bz
Hörd Hütt V konv 40,00 bzG
Glauziger Zucker 77,75 G
Körbisdorfer Zucker
Sächſ Th Br V St A

do St Prior 7Sächſ Maſch Hartmann 116,50 bzB
do Stickmaſchinen v v

Zeitzer Maſchinen 223,90 B

Wechſel
Amſterdam 100 fl 8 T
Bruſſ Antw 100 fl 8 T
London 1 Lſtrl 9 T
Paris 100 fr 8 T

m

Wien öſt W 100 fl 8 T 160,60 bz
Petersb 100 S R 3 W 178,25 b

Bank Diskonto4 Köln Minden IV 102,60 G
4 do VI 102,40 G Berlin Wechſel 3 Lombard 3 u 4
4 do VII 102,40 bz Amſterd 21/, Brüſſel London 24 Mgd Halberſt 1865 102,70 b Paris 3 Petersburg 5 Wien 4

o Le ao Leipzig A4 do 3 102 70 Gold Silber und Banknoten
3 do Wittenberge 91,30 G Sovereigns
4 Mainz Ludiv g kv 103,20 b Engl Banknoten
4 do 1878 konv 103,20 bzB 20Fraucs Stücke 16,18 bz
4 do 1874 103,20 bz8 Dollars 4,175 G4 Niederſchl Märk I 102,50 B Jmperials
3 Oberſchl E gr 99,50 bz Franz Banknoten 80,60 bzG
4 do 49 Lit H gr eſterr do 160,75 bz4 do Em v 73 102,40 B Ruſſ do 179,00 b

Leipziger Vörfe vom 13 Juli

Z Kgl Sächſ M Zf Kgl Sächſ Thlr3 RentenAnl 5333 90,85 z 4 Mansf Gw 1882 500 102,25 G

3 do 1 90,85 b 41 o 103,25 G3 do 500 92,00 41 do 1879 103,25 GThlr 5 doEm 1875 193,75 G50/Staatsanl 18551 100 906,50 G Lpz Stadtobl1884 105,50 G
49 do 1847 500 101,60 G do 13876 105,25 G40 do 1870 100 104,85 P 3 Altb Landobl 101,75 G
4 do 67 abs5 500 1104,80 G 4 do do 105,00 P
3/ Landrentenbr 500 99,50 G SDiv Eiſenb St Olkt Div9/0 AltenburgZeitz 173,50 G 3 Körbisd Zuckerſabr 89,00 P15 AuſſigTeplitz 272,50 3 Leipz Baubank 80,00 P

e n 5909 111,00 18 do Kammgarnſp 224,00 bzP7,62 Buſchtehrad Lit A 122,20 bzG 10 Lpz Malzf Schkeud 210,00 P
5 do do B 82,90 bzG 0 Sächſ Kammgarnſp
9 Dux Bodenbach 125,00 G Solbrig 116,00 P
5i Frz Joſ B 59 5 Sächſ Maäſch FabrHartmann 117,00 G

Eiſenb St A 10 Sächſ Webſtuhlfabr
82 Ptendurg Zeit 170,00 P Schönherr 180,90 P
9 Dux Bodenb Lit A 133,00 G 8 Thür Gasgeſ Lpz 139,00 G
9 do do B 133,00 G 8 do Stamm Pr 150,00 G

7 S Thür Br V St 110,00 G
g Bank u Kred A 7 W s 115,00 GAllg D Kr A Lpz 171,50 b 6 Ver S Thür Parf7 Dresdener Bank 4 129,59 u S Pr Akt p C 56,90
2 Geraer Bank 82,00 6 6 Zeitzer Par u S Akt 56,00
S do Höls u Krdtb 99,00 P do do Oblig 103,50 P5 Gothaer Privatbank 115,75G 5 W rheln Part v
5,0 Leipziger Baut 136,00 G Oblig 104,25 G4 aſſen in 103,00 2 Zuckerfabrik Glauzig 77,75 bzG15 do Kaſſen Verein 103,00 Gdo Dist Geſellſch 101,60 bzG 0 Zuckerraffinerie Halle 110,60 G

Sach Vant l 00 Ausl EiſW Obl 4O Weimar Bank neue 59,50 S Hvi
7 Zwidauer 118,50 4 AnſſigTeplitzer 103,006

5 Böhm Nordbahn 89,50Jnd Akt Pr u 4 do do Gold 101,55 G
Stamm Prior 5 Buſchtiehr B Ndiw 8540 G

Chemn Werkz 5H do Enm 1871 85,40 GFbr Zimmerm 62,50 P 5 do do 1872 86,40 G
15 Cröllw Papierfabr 4 do Gold 105,00 Gdo Schuldverſchr 106,25 G 5 Dux Bodenbagch 86,10 G
5 Dörſtewig Rattu 5000 6 do Em 1871 8625
1 D W M Sonderm 5 do do 18741106,59u Stier Vorz A 44,30 G 4 GrazKöſlacher 408

Geraer Jnteſp u W 102,50 G 5 do Em 1871 u 72 81,00
Germania Schw u 5 KaſchauOderber tSohn 63,50 4 Prag Dux Gold 100,005 t en 128,00 o do Gold 14862 elleCloſGeſ ant 80,00 5 Prag Turnau 89,50

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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